Die besondere Art des Reisens

Die beiden Jubiläumskataloge von Biblische Reisen sind erschienen
„Erst such dir einen Gefährten, dann begib dich auf die Reise“, besagt ein altes Sprichwort. Annähernd eine Million Menschen vertrauten sich in den letzten 50 Jahren dem Stuttgarter Reiseveranstalter Biblische Reisen an und erlebten außergewöhnlich prägende Momente auf diesen Reisen, die persönlicher nicht sein konnten. „Für mich lag die Bedeutung dieser Reisen nicht so sehr im Erleben der Orte – das auch –, sondern in der Vermittlung von Zusammenhängen und Hintergründen“, beschreibt eine treue Kundin ihre Eindrücke nach 25 Jahren Biblische Reisen.
Anlässlich seines 50-jährigen Bestehens bietet Biblische Reisen mit seinen beiden Jubiläumskatalogen wieder ganz Besonderes an. So wiederholt Biblische Reisen seine „erste Biblische Reise“ ins Heilige Land von 1962. Ähnlich, nur den veränderten Bedingungen und der heutigen politischen Situation angepasst, zeigt diese Studienreise – neben den klassischen Zielen – auch eher selten besuchte Stätten wie die prachtvollen Tempelanlagen von Heliopolis im Libanongebirge oder Gerasa, das „Pompeji des Nahen Ostens“. 
Spannend ist auch eine geplante Familienreise ins „Gelobte Land“. Dort werden Kinder und Jugendliche gemeinsam mit ihren Eltern oder Großeltern das Land der Bibel kennenlernen, in Jerusalem auf Jesu Spuren wandeln oder eine Bootsfahrt auf dem See Gennesaret unternehmen. Aktivitäten wechseln sich ab mit Ruhepausen, wobei besonders auf die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen eingegangen wird. Die Reise soll vermitteln, was Christen, Juden und Muslime verbindet, aber auch wie man in einem Kibbuz lebt und woher die Jaffa-Orangen kommen.
Zwei weitere besondere Reisen führen in „das Land, wo alles begann“: Im Jubiläumsjahr findet das „Children’s Festival Bethlehem“ statt. Es soll für die Kinder in Betlehem ein Zeichen der Freude und Hoffnung sein, und wird von Biblische Reisen-Mitarbeitern der österreichischen Zweigstelle federführend organisiert. Ein attraktives Begleitprogramm für Gäste beinhaltet neben ausführlichen Stadtrundgängen in Jerusalem und Betlehem insbesondere den Besuch des  Festivals mit vielen professionellen Aufführungen auf dem Vorplatz der Geburtskirche sowie zahlreiche Begegnungen mit Menschen in der Region. Und auch wenn sich führende Vertreter der drei großen Religionen auf eine „Pilgerreise im Dialog“ machen und gemeinsam Jerusalem besuchen, können Gäste von Biblische Reisen vor Ort dabei sein!
Doch der Orient ist nur einer von mehreren Schwerpunkten im neuen Katalog: Schon Augustinus erkannte, dass die Welt ein Buch ist, und dass, wer nie reist, nur eine Seite davon liest. Was also liegt da näher, als Reisen auf den Spuren von Buch-Autoren zu unternehmen? Irland z.B. kann man mit einigem Recht auch die „Insel der Dichter“ nennen. Dort gibt es eine erstaunliche Dichter-Dichte: Vier irische Schriftsteller haben den Nobelpreis für Literatur erhalten, und James Joyce gilt als einer der einflussreichsten Autoren der Weltliteratur. Literarisch begleitet von W. B. Yeats, Heinrich Böll, Samuel Beckett und Georg Bernard Shaw geht es zu den Wirkungsstätten vieler bekannter  Autoren, aber auch zur Whiskeyprobe der Locke’s Distillery in Kilbeggan. Bei einer Pub-Rundtour inszenieren Schauspieler in Englisch kleine Szenen, rezitieren Geistvolles und erzählen Anekdoten über irische Dichter.

Irland birgt aber nicht nur literarische Schätze sondern auch blühende Paradiese, die bei der neuen Gartenreise auf der Grünen Insel besucht werden. Besonders im Frühling, wenn die klimatisch vom Golfstrom begünstigten Blumen und Sträucher wie Ginster, Weißdorn und Rhododendron ihre Blütenpracht entwickeln, ist eine Reise dorthin paradiesisch schön. Ähnliches gilt für die Gartenreise in die Toskana. 
Für eine ganz andere Art von Reisevergnügen sorgt eine „Schienenkreuzfahrt“ mit einem nostalgischen Sonderzug durch das südliche Polen und den Westen der Ukraine. „Gemütlich reisen im Stil der alten Zeiten“ – und zwar 1. Klasse – verspricht das Ambiente der 60er und 80er Jahre. Die schlesische Hauptstadt Breslau, die alte Königsstadt Krakau und das historische Lemberg, dessen Altstadt zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt, gehören zum Programm. 
Selbst einmal an einer Grabung teilzunehmen und mit Spaten und Pinsel die Relikte antiker Kulturen freizulegen – davon träumt wohl jeder geschichtsinteressierte Laie. „Abenteuer Archäologie – Ausgrabung der frühchristlichen Basilika Virunum“, heißt deshalb das Reise-Angebot, das Biblische Reisen in Zusammenarbeit mit der österreichischen ARGE Archäologie im Sommer bei Klagenfurt anbietet.  Neben Vorträgen zur Grabungsmethodik und Vermessungstechnik führen Exkursionen zu verschiedenen Ausgrabungsorten rund um den Wörthersee.
Dichtung prägt auch die Studienreise für Frauen ins mittelalterliche Frankreich mit. Denn viele Schriftsteller haben sich von der widersprüchlichen Persönlichkeit der Jeanne d’Arc faszinieren lassen, deren Geburtstag sich 2012 zum 600. Mal jährt. Hexe oder Heilige, Mythos oder Wahrheit – die Reise zu den Wirkungsstätten der Jungfrau von Orleans versucht den Mythos und die historische Wahrheit zu beleuchten und führt dabei durch einige der schönsten Landschaften Frankreichs. 

Alle Reiseziele mit vielen Bildern, Informationen und Tipps stehen in den beiden Katalogen „Kultur und Studienreisen 2012“ sowie „Jubiläumsreisen 2012“. Zu bestellen sind sie bei Biblische Reisen unter der Telefonnummer 0711/61925-0 oder im Internet unter www.biblische-reisen.de. Wer für eine Gemeinde-, Vereins- oder Freundesgruppe eine Reise plant, kann sich im Internet oder telefonisch über Angebote informieren. Land und Leute können Gruppenleiter vorab bei einer günstigen Einführungsreise kennenlernen, die bei der anschließenden Buchung sogar kostenlos ist.
